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Wir wünschen Ihnen von Herzen eine friedvolle und  
 

gesegnete Weihnacht sowie alles Gute, viel Glück und  
 

Zufriedenheit für ein gesundes Jahr 2022!  
 

Bürgermeister Stefan Hold und der  
 

Gemeinderat von Waldbach-Mönichwald 

Foto: Othmar Doppelhofer 
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Besuch vom Nikolaus 

Der Nikolo kam zu den Kindern der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald. 
 
 

Aufgrund Corona gab es heuer wieder Hausbesuche 
vom Nikolaus mit seinen Begleitern. 
 

89 Kinder wurden dank unserer lieben Sponsoren 
WFS Elektrotechnik und Umwelt & Bau besucht.  
Organisiert wurde heuer diese Aktion von Andrea und 
Nina Gruber. 
 

Ein herzlicher Dank gilt Gerhard Gruber, Jan Holzer, 
Robert Breineder, Sebastian Breineder und Bernhard 
Gruber für die Mitwirkung an dieser Aktion. 

Ordination Dr. Woger 

Da die Nachfolgesituation bezüglich der Arztpraxis Dr. Woger in Waldbach noch nicht definitiv geklärt ist, wird  
Herr Dr. Erwin Woger seine Ordination bis auf weiteres im Jahr 2022 unverändert weiterführen. 
 
Wir möchten uns auf diesem Wege sehr herzlich bei Dr. Woger und seinem Team für die Einsatzbereitschaft bedan-
ken, dass somit die allgemeinmedizinische Versorgung in unserem Gemeindegebiet bis auf weiteres auch im neuen 
Jahr sichergestellt ist.  
 
Sobald uns nähere Informationen dazu vorliegen, werden wir Sie natürlich zeitgerecht informieren. 
 

Ein bisschen mehr Friede 

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit, 
ein bisschen mehr Güte und weniger Neid, 
ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass, 

ein bisschen mehr Wahrheit, das wär doch was! 
 

Statt soviel Unrast ein bisschen mehr Ruh’. 
Statt immer nur ich ein bisschen mehr du! 

Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut 
und Kraft zum Handeln, das wäre gut. 

 
Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht, 

kein quälend Verlangen, ein froher Verzicht, 
und viel mehr Blumen, so lange es geht, 
nicht erst auf Gräbern, da ist es zu spät! 

Peter Rosegger 

Foto: Othmar Doppelhofer 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/3206/Peter+Rosegger
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Tischtennisverein Waldbach informiert 

 

Sobald es die Corona-Situation zulässt, möchten wir uns wieder sportlich betätigen! 
 
Der Tischtennisverein Waldbach lädt Sportinteressierte recht herzlich ein, mit uns Tischtennis zu spielen. Wir treffen 
uns in der kalten Jahreszeit für gewöhnlich jeden Samstag von 17 bis 19 Uhr in der Turnhalle in Waldbach. Tische, 
Bälle und Schläger sind vorhanden, regelmäßiges Kommen wird nicht erwartet.  
 
Wir sind eine Gruppe von Hobbyspieler, also sind auch Ungeübte und Neulinge sehr gerne willkommen. Für Nach-
fragen ist unser Obmann Fabian Rinesch jederzeit erreichbar unter: 0664 / 3259887. 
 
Wir würden uns sehr über neue Spieler freuen, die diesen interessanten Sport mit uns ausüben!  

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Waldbach informiert 

 

Das Pandemiejahr 2021 hat auch uns Senioren viele  Einschränkungen abverlangt.  
 
Etliche der gewohnten Zusammenkünfte fielen den COVID-19-Maßnahmen zum Opfer.  
Im auslaufenden Vereinsjahr konnte die Ortsgruppe Waldbach lediglich 3 Seniorennachmittage, 4 Wanderungen, 
den Tagesausflug und die 4-Tagesreise durchführen.  
 

Auch die aktuelle Maßnahmenverordnung bringt es mit sich, dass die geplante Jahreshauptversammlung verscho-
ben und die Weihnachtsfeier ausfallen muss. 
 

Wenn wieder Zusammenkünfte möglich sind, werden die Mitglieder der Ortsgruppe rechtzeitig über Veranstaltungen 
informiert. 
 

Der Vorstand der Ortsgruppe Waldbach wünscht allen Mitgliedern des Seniorenbundes sowie allen Gemeindebe-
wohner:innen - trotz aller Einschränkungen -  einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
im kommenden neuen Jahr.          

Der Hospizverein Steiermark begleitet Menschen in ihrer letzten Lebensphase sowie deren Angehöri-
ge. Dafür sind steiermarkweit mehr als 800 Ehrenamtliche, aufgeteilt auf 32 Teams, im Einsatz. Es be-
steht also auch für die Menschen in Ihrer Gemeinde die Möglichkeit, die regionalen Leistungen des 
Hospizvereins kostenlos in Anspruch zu nehmen – direkt bei sich zuhause oder auch in einer Pflegeein-
richtung. 

Hospizbegleitung in Ihrer Gemeinde 
Kontakt: Renate Prasch 
Leitung Hospizteam Hartberg 
Tel. 0676 / 47 69 206 
Email: hartberg@hospiz-stmk.at 

Sollten Sie Fragen haben, 
steht Ihnen unsere regio-
nale Teamleitung gerne 
zur Verfügung! 

Hospizteam Hartberg informiert 
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Neue Mittelschule Waldbach informiert 

Berufsorientierung: Exkursion Spitzer GesmbH 
 
Am 10. November konnten die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen noch vor den verschärften Schutzmaßnahmen an 
einer Exkursion im Rahmen der Berufsorientierung teilnehmen.
   
Über die Berufserlebnisinitiative TAKE TECH der Steirischen 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft wurde ein Besuch bei der 
Spitzer GesmbH in Vorau organisiert. Einen Vormittag lang 
durften unsere Schülerinnen und Schüler an verschiedenen 
Stationen die Berufsbilder Technischer Zeichner/in und Medi-
enfachmann/-frau kennenlernen. Begleitet von den netten Mit-
arbeitern der Firma durften wir viele Tätigkeiten ausprobieren 
und bei einem Wettbewerb Punkte sammeln. Die Siegergruppe 
bekam Preise überreicht, zudem wurden wir in den Pausen mit 
Jause und Getränken verpflegt.  
 

Wir bedanken uns für diesen tollen Vormittag!  

Band I der Ehrnhöfer-Chronik "Mord, Totschlag und Unglück im 
Wechselland, Joglland und in der Buckligen Welt" ab sofort  am 
Gemeindeamt erhältlich. 
  
Band I der von der heimischen Bevölkerung schon mit Spannung erwarteten Ehrn-
höfer-Chronik "Mord, Totschlag und Unglück im Wechselland, Joglland und in der 
Buckligen Welt" erscheint pünktlich vor Weihnachten 2021 und ist ab sofort bei 
mehr als 30 Gemeindeämtern der genannten Regionen erhältlich.  
 

Für diesen Band, der den ersten Band einer mehrbändigen Chronik darstellt, er-
forschte der Gesundheitswissenschaftler und Heimatforscher Reinhard Ehrnhöfer 
aus St. Lorenzen am Wechsel in mehrjähriger Arbeit den Zeitraum von 1919 bis 
1936. 71 im Detail beschriebene, äußerst spannende Fälle (Mord, versuchter 
Mord, Totschlag, "Kalte Fälle" und ausgewählte Unglücksfälle), die sich im genann-
ten Zeitraum tatsächlich in 46 Gemeinden des Wechsellandes, des Jogllandes und 
der Buckligen Welt ereignet haben und durch seltene alte Fotos, historische An-
sichten und Karten ergänzt wurden, warten bereits darauf, an den Winterabenden 
von Ihnen, werte Leserin, werter Leser, gelesen zu werden.  

Berufsorientierung: Schulinformationsnachmittag 
 
Um den Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen bei der Entscheidung zu helfen, welche Schule nach der Mittel-
schule die richtige ist, wurde am 18. November ein Informationsnachmittag abgehalten. 16 Schulen (AHS, BHS, 
Fachschulen, Polytechnische Schulen) nahmen die Einladung an. Da die Vertreter dieser Schulen aufgrund der ak-
tuellen Vorschriften nicht an unseren Standort kommen konnten, wurde der Informationsnachmittag kurzerhand in 
die virtuelle Welt verlagert. Nach einer allgemeinen Vorstellrunde hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, sich mit Vertretern der Schulen in "Chatrooms" zu treffen und Informationen zu erfragen.  

Band I der Ehrnhöfer-Chronik  

Das in Österreich gedruckte Hardcover-Buch hat 304 Seiten, ist aufgrund einer gut lesbaren, ausreichend groß ge-
wählten Schrift auch für ältere Menschen sehr gut geeignet und kostet 30,-- Euro. Ein ideales Geschenk/
Weihnachtsgeschenk für all jene, die sich für Heimatgeschichte und wahre Kriminalfälle interessieren! 

Unsere Schülerinnen und Schüler stellten an diesem Nachmittag unter 
Beweis, wie gut sie bereits mit Online-Besprechungen umgehen kön-
nen.  
 

Wir bedanken uns herzlich bei den Vertretern der Schulen für ihre 
wertvollen Informationen und ihre Flexibilität. Trotz des kurzfristigen 

Umstiegs auf ein Virtuelles Treffen war der Nachmittag dank Ihnen 
eine gelungene Informationsveranstaltung.  



 

Trachtenkapelle Mönichwald informiert 
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Entsorgung von Hundekot 

Für viele verantwortungsvolle Hundehalter ist das Beseitigen von Hundekot eine Selbst-
verständlichkeit, doch es kommt immer wieder vor, dass die unliebsamen Hinterlassen-
schaften der Hunde auf Gehsteigen, öffentlichen Plätzen und sogar auf privaten Grund-
stücken einfach liegengelassen werden.  
 

In letzter Zeit wurden sogar die Hinterlassenschaften im Hundekotbeutel neben der Zu-
fahrt zum Sportplatz Waldbach im Bereich der Leitschiene entsorgt.  Der Hundekot im 
Beutel muss mit dem Restmüll entsorgt werden! 
 

Wir bitten alle Hundebesitzer, sich an diese Bestimmungen zu halten, ansonsten muss  
mit einer Anzeige gerechnet werden. 

CD-Aufnahme der Trachtenkapelle Mönichwald 
 
Nach zweimonatiger Vorbereitung begab sich die Trachtenkapelle Mönichwald ins Tonstudio um ihre erste professio-
nell produzierte CD einzuspielen. Mit Tom&Tone Productions konnte eines der besten Tonstudios für Blasorchester-
aufnahmen gewonnen werden. In zweieinhalb Tagen wurden 12 Titel mit viel musikalischem Einsatz und dem dazu-
gehörigen Spaß eingespielt. Danke an alle Mitwirkenden! 
 
Die Präsentation der CD findet im Frühjahr 2022 im Rahmen eines Konzertes statt. Die Trachtenkapelle Mönichwald 
freut sich schon jetzt auf Ihr Kommen und wünscht allen ein friedliches Weihnachtsfest! 

Der gemeinsam mit UNI for LIFE durchgeführte Universi-
tätskurs „Kommunalmanager“ stellt einen neuen Schritt 
in der professionellen Aus- und Weiterbildung dar.  
 

Im Universitätskurs werden unsere Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister insbesondere auf die Rolle als Füh-
rungskraft in der Gemeinde vorbereiten und schärfen be-
reits vorhandenes Erfahrungswissen. „Die Anforderungen 
an BürgermeisterInnen werden stets komplexer und her-
ausfordernder. Dennoch gilt es, den Überblick zu behalten 
und als „KapitänIn“ die Gemeinde ruhig durch stürmische 
Gewässer zu führen.“, so KPV-Obmann Erwin Dirnberger, 
selbst seit 1990 Bürgermeister.  

Universitätskurs „Kommunalmanager“ 

Der Universitätskurs ist so konzipiert, dass neue sowie erfahrene Bürgermeisterinnen und Bürgermeister von den In-
halten gleichermaßen profitieren können. Der Universitätskurses wurde gemeinsam mit der KPV konzipiert und wird 
exklusiv für die KPV angeboten. Als Abschluss verfasst jeder Teilnehmer eine Arbeit, die sich auf eine Her-
ausforderung in seiner Gemeinde bezieht und präsentiert diese.  
 

Die ersten 8 Absolventinnen und Absolventen konnten nun den Kommunalmanager abschließen.  
v.l.n.r.: Bgm. Franz Knauhs, St. Marein bei Graz, Bgm. Roland Raninger, Stainach-Pürgg, Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Josef Scheff, UNI for Life, Bgm. Stefan Hold, Waldbach-Mönichwald, Bgm. Franz Kleinferchner, Ranten, Philipp 
Ožek, KPV-Geschäftsführer; 
nicht im Bild Bgm. Klaudia Stroißnig, Geisthal-Södingberg, Bgm. Andreas Kahr-Walzl, Stattegg 
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KEM Joglland 
 

Jahresrückblick 2021 

In unserer KEM hat sich heuer so einiges getan. So konnten wir unter anderem: 

 Eine Lange Nacht der Thermographie veranstalten, bei der alle TeilnehmerInnen einen Bericht mit den Er-

gebnissen der Thermographie erhielten. 

 Eine Pelletseinlagerungsaktion durchführen (Anfang 2022 werden wir voraussichtlich wieder eine Aktion 

durchführen, genauere Informationen hierzu folgen). 

 Die KEM Räder bei einer Radserviceaktion wieder straßentauglich machen. 

 Einen Onlinevortrag zum Thema „Mein kostenoptimiertes Solarhaus" gemeinsam mit den Klima- und Ener-

giemodellregionen, Energieregion Joglland West und EnergieIMpuls Vorau abhalten. 

 Die Waldbacher Firma RPR Energy OG bei der Errichtung ihrer Schnelladestation unterstützen.  

 Gemeinsam mit den SchülerInnen der MS Waldbach ein Klimamalbuch erstellt und an alle Volksschul- und 

Kindergartenkinder der KEM austeilen.  

 Einen Energiewandertag mit den Schwerpunkten KWK, Stromspeicher und Elektromobilität. durchführen.  

Und auch im nächsten Jahr steht wieder einiges am Plan. Daher hier nochmal die Erinnerung für die Aktualisierung 

der Direktvermarkterübersicht. Aufgrund der aktuellen Lage haben wir uns entschlossen, die Aktualisierung der 

Übersicht der Direktvermarkter aus der KEM erst im nächsten Jahr durchzuführen. Interessierte Betriebe können 

sich noch bis 31.01.2022 bei Modellregionsmanager Helmut Wagner melden.  

Die aktuelle Broschüre sowie die Übersicht können unter: 

https://www.erholungsregionjoglland.com/regionale-lebensmittel 

heruntergeladen werden.  

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht die KEM Joglland! 

Helmut Wagner 

+43 664 545 37 04 

wagner@energie-haustechnik.at 

www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland 

https://www.erholungsregionjoglland.com/regionale-lebensmittel
mailto:wagner@energie-haustechnik.at
http://www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland
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KLAR! Joglland 
 

Jahresrückblick 2021 

 
In unserer KLAR! Region konnten wir heuer unter anderem folgende Aktionen durchführen: 
 
 Ausweitung des Borkenkäfermonitorings 

 
 Anlegen von Versuchsflächen für klimafittes Saatgut und klimafitte Bäume in Zusammenarbeit mit den Bau-

ernbünden der Region 
 

 Wildblumenaktion mit Teilnahme an der Aktion Wildblume (Verein Blühen & Summe) und Ausgabe von 
Wildblumenstecklingen und Blumenwiesenmischungen 
 

 Kneipp Monat mit Aktionen wie dem Bürgermeisterankneippen, einem Kneipp Workshop mit dem Kneipp 
Aktiv-Club Joglland in der VS St. Jakob im Walde, ein Get-to-ge-ther mit den KLAR! ManagerInnen der Regio-
nen KLAR! Anger & Floing, KLAR! Bucklige Welt – Wechselland, KLAR! Klimafittes Dechantskirchen & Vorau, 
KLAR! Naturpark Pöllauer Tal und KLAR! Ökoregion Kaindorf und der Abschlussveranstaltung mit dem öster-
reichischen Kneipp Präsident Mag. Georg Jillich  
 

Und auch fürs nächste Jahr haben wir einige Aktionen geplant. Unter anderem soll ein Wildblumenlehrpfad ange-
legt, unser Borkenkäfermonitoring fortgesetzt und eine Bauherrenmappe zum Thema „klimafittes Bauen“ ver-
öffentlich werden.   
 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht die KLAR! Joglland 

Helmut Wagner 
+43 664 545 37 04 
wagner@energie-haustechnik.at 
https://www.erholungsregionjoglland.com/klar-joglland 

mailto:wagner@energie-haustechnik.at
https://www.erholungsregionjoglland.com/klar-joglland
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

In das gesamte Sitzungsprotokoll von öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen kann jederzeit im Gemeindeamt Einsicht genommen werden.  

 

     
    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 06.10.2021: 
 

 
Beratung und Beschlussfassung über die Neuvergabe 
der Sach- und Haftpflichtversicherungen 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über die 
nunmehr abgeschlossenen Arbeiten zur Neuausschrei-
bung der Gemeinde Waldbach-Mönichwald für die 
Sach- und Haftpflichtversicherungen sowie der Organ-
Haftpflichtversicherung. Die Vorarbeiten wurden von 
Herrn Bgm. Mathias Kratzmann, Versicherungsmakler, 
im Auftrag der Gemeinde durchgeführt. Ursprünglich 
eingeladen waren vier ortsansässige Versicherungen, 
die Generali Versicherung hat kein Angebot abgege-
ben. Nachstehende Versicherungen haben fristgerecht 
Angebote abgegeben: Grazer Wechselseitige Versi-
cherung, UNIQA Versicherung und Allianz Elementar 
Versicherung. Es fanden daraufhin 2 Vorstandssitzun-
gen am 02.06.2021 und am 22.09.2021, zu welchem 
die Vertreter der jeweiligen Versicherungen eingeladen 
wurden, statt. Das Endergebnis und die Bewertung 
(Punktesystem) vom Versicherungsmakler Mathias 
Kratzmann wird seitens Bgm. Hold dem Gemeinderat 
mit Beamer präsentiert. Nach eingehender Diskussion 
stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag, dass der Gemein-
derat die Sach- und Haftpflichtversicherungen sowie 
die Organ-Haftpflichtversicherung an den Bestbieter 
laut Ausschreibung durch Hr. Mathias Kratzmann, an 
die UNIQA Versicherung AG unter Einbeziehung der 
Möglichkeit einer jährlichen Kündigung vergeben möge. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 
Beratung und Beschlussfassung über Wegebauvorha-
ben im Gemeindegebiet 2021 
Bgm. Stefan Hold berichtet dem Gemeinderat über 
nachstehend angeführte Wegebauvorhaben: 
Ausschreibungsergebnis der Mischgutlieferung und 
Einbau für die geplanten Wegbauvorhaben „Gruberweg 
139“ und „Kleine Welt 202“. Als Bestbieter wurde von 
insgesamt 6 Anbietern seitens der Abteilung 7 die Fa. 
Swietelsky AG ermittelt – Einbaupreis € 81,50 netto. 
Gesamtsumme für 350 to Mischgutlieferung und –
einbau € 28.525,00 netto. 
Setzungen der Straße Richtung Kleine Welt aufgrund 
der Grabungsarbeiten für die Verlegung des Stromnet-
zes der Feistritzwerke. Diese werden auf Grundlage 
des Angebotes der Swietelsky AG von den Feistritz-
werken hergerichtet. 
Setzung bei Gh. Spitzbauer – Angebot von der Swie-
telsky AG wurde eingeholt, angeboten mit € 140,00 je 
Tonne. Die Überlegung ist, dass diese Arbeit nun von 
der Gemeinde selbst gerichtet wird. 
Ebenfalls beim Arzbergweg oberhalb des Fabry-
Hauses und beim Hauswiesenweg. Diese werden 
ebenfalls von der Gemeinde selbst saniert. Weitere 
Setzungen entlang der Straße werden besichtigt. 
Herstellung einer Spritzdecke Richtung Spitzbauer-
Kreuz vom Maschinenhof Hartl im August 2021. 
Nach dieser Information ersucht der Bürgermeister den 
Gemeinderat um Beschlussfassung zur Umsetzung der 
o.a. Wegebauvorhaben im Jahr 2021. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 

Beratung und Berichterstattung über das Antwortschrei-
ben der BBL Oststeiermark betreffend Landesstraße 
416 (Umfahrung Mönichwald) 
Bgm. Hold informiert den Gemeinderat über das Ant-
wortschreiben der Baubezirksleitung Oststeiermark auf 
die in der GR-Sitzung vom 06.05.2021, Top. 11a) be-
schlossene Petition betreffend Landesstraße 416, spe-
ziell im Bereich des Dorfes Mönichwald. Das Antwort-
schreiben wird mittels Beamer präsentiert, wesentlicher 
Inhalt ist die Aufstellung über den durchschnittlichen 
täglichen Verkehr im Zeitraum 2011 bis 2016, sowie 
Verkehrsdatenerfassungen in den Jahren 2019 und 
2020. Die Errichtung eines Schutzweges wird aufgrund 
des Wertes über das tatsächliche Fahrverhalten von 
mehr als 55 km/h und des Bedarfes eines Fußgänger-
verkehrsaufkommens von mind. 25 Personen/Stunde 
ausgeschlossen. Maßnahmen zum Verkehrslärm wer-
den ebenfalls erörtert (z.B. müsste lt. Auskunft des 
Sachverständigen eine Lärmschutzwand über die ge-
samte Strecke von Ost nach West durchgezogen wer-
den, Kosten rd. € 600.000,00). Bgm. Hold informiert, 
dass diesbezüglich auch Beratungen im Wegebauaus-
schuss stattgefunden haben. Angeregt wurden Bemü-
hungen zum Erhalt einer Radar-Überwachung in Form 
einer fixen Station sowie eine 60 km/h-Beschränkung 
für LKW über 7,5 to. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Dachsanierungsarbeiten beim Rüsthaus Waldbach 
Bgm. Stefan Hold berichtet, dass von Bmst. Christian 
Gaulhofer 4 Firmen für die Sanierung des Flachdaches 
beim Rüsthaus Waldbach eingeladen wurden. Nachste-
hende 2 Firmen haben Angebote abgegeben:   
Fa. Hochegger Dächer GmbH., 8230  Eggendorf. Brutto 
€ 39.599,98 und Fa. Almer GmbH., 8225  Pöllau, brutto 
€ 37.641,06. Aufgrund der Angebote hat mit der Fa. 
Almer diese Woche bereits vor Ort eine Besprechung 
stattgefunden und wurden Details erörtert. Entspre-
chend dieser Zusammenkunft und der Erbringung wei-
terer Leistungen werden nunmehr insgesamt Kosten in 
der Höhe von rund € 40.000,00 anfallen. Die FF Wald-
bach hat sich bereiterklärt, € 10.000,00 zu den Sanie-
rungsarbeiten beizutragen. Es verbleiben der Gemeinde 
somit Kosten in der Höhe von rd. € 30.000,00. Die Um-
setzung wird aufgrund der Verfügbarkeit von Materialien 
und Personal im Frühjahr 2022 erfolgen. Bgm. Hold 
stellt nach kurzer Diskussion den Antrag an den Ge-
meinderat, dass dieser die Arbeiten zur Sanierung des 
Daches beim Rüsthaus Waldbach an die Fa. Almer ver-
geben möge.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 
Information über das Grundkaufinteresse von Siegmund 
Spandl zur Erweiterung seines Betriebes 
Zu diesem Tagesordnungspunkt informiert Bgm. Hold 
über das Vorhaben von Herrn Spandl Siegmund zur 
Erweiterung seines Betriebes. Er beabsichtigt, eine 
Trocknungskammer mit Klimakammer zu errichten.  
Eine Erweiterung ist nur möglich, wenn die Nahwärme 
Waldbach deren an den Betrieb Spandl angrenzendes 
Grundstück-Nr. 22/15, KG. Arzberg, Richtung Waldbach 
verlegt. Dazu wäre ein teilweiser Grundtausch mit dem 
Grundstück der Gemeinde, Nr. 22/1, KG. Arzberg, wel-
ches auf der Gegenseite an das Nahwärmegrundstück 
angrenzt, notwendig. Seitens der Vertreter der Nahwär-
me Waldbach wird dies zugesagt, es dürfen ihr dafür 
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

jedoch keine Kosten entstehen. Bgm. Hold hat mit Hr. 
Notar Künzel diesbezüglich bereits ein ausführliches 
Gespräch geführt. Laut Notar ist ein Grundtausch nicht 
möglich. Seine Auskunft ist weiters, dass sich Grund-
stückskäufe und –verkäufe zwischen der Nahwärme 
und Gemeinde hinsichtlich Grunderwerbssteuer nicht 
so stark auswirken, da gleichwertige Grundstücke zum 
Verkauf kommen. Bgm. Hold schlägt als nächsten 
Schritt vor, dass die betroffenen Grundstücke vermes-
sen werden. Als m²-Preis werden € 20,00 als Verhand-
lungsbasis angesetzt. Für Die Zufahrtsstraße zu den 
Grundstücken soll noch geklärt werden, ob das Grund-
stück bei der Gemeinde verbleiben soll, auch schon im 
Hinblick auf die Errichtung des Radweges in diesem 
Bereich. Wenn alle Unterlagen vorliegen, wird der 
Grundstücksverkauf in einer weiteren Gemeinderatssit-
zung zur Beschlussfassung auf die Tagesordnung ge-
nommen. 
 

Beschlussfassung des Gestattungsvertrages zur Auf-
stellung eines Bankautomaten, abgeschlossen zwi-
schen der Gemeinde Waldbach-Mönichwald und Raiff-
eisenbank Oststeiermark Nord eGen 
Bgm. Hold informiert den Gemeinderat über den not-
wendigen Abschluss eines Gestattungsvertrages zur 
Aufstellung eines Bankautomaten mit der Raiffeisen-
bank Oststeiermark Nord eGen., welcher dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht wird. Nach Kenntnisnahme 
des Vertragsinhaltes stellt Bgm. Hold den Antrag an  

den Gemeinderat, den Gestattungsvertrag für die Auf-
stellung eines Bankautomaten, abgeschlossen zwi-
schen der Gemeinde Waldbach-Mönichwald und der 
Raiffeisenbank Oststeiermark Nord eGen, zu beschlie-
ßen. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung 
des Stromliefervertrages der Energie Steiermark AG für 
die Gemeinde Waldbach-Mönichwald (Jahre 2022 u. 
2023) 
Bgm. Hold berichtet dem Gemeinderat über das Auslau-
fen des Stromliefervertrages mit Ende des Jahres 2021. 
Von der Energie Steiermark, Hr. Franz Pfeifer, wurde 
ein Angebot zum Abschluss eines Stromliefervertrages 
für alle Stromanlagen der Gemeinde, beginnend mit 
01.01.2022 bis 31.12.2023, vorgelegt. Je Jahr wird eine 
Wirkarbeitsmenge im Ausmaß des Bedarfs von 332 
MWh. geliefert. Fix-Energiepreis: 2022: € 75,09/MWh, 
2023: € 80,04/MWh. Ab dem 01.01.2024 ist der Ener-
giepreis des Jahres 2023 von € 80,04/MWh nach dem 
österreichischen Strompreisindex wertgesichert. Die 
Tendenz laut den Stromanbietern ist weiter steigend. 
Bgm. Hold stellt nach kurzer Diskussion den Antrag auf 
Beschlussfassung zur Vergabe des Stromliefervertra-
ges für den Zeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2023 an die 
Energie Steiermark.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 

Bezahlte Anzeige 
Rotes Kreuz informiert 
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Österreichisches Rotes Kreuz informiert 

 
ÖKB - Ortsverein Waldbach  

informiert 

Bezahlte Anzeige 

Liebe Kameraden/innen Liebe Waldbacher/innen!  
 

Es dauert nicht lange und das Jahr 2021 ist vorüber. 
Rückblickend auf das Jahr war es ein Erfreuliches, 
aber auch ein Trauriges.  
Wir konnten unserem Kameraden Georg Doppelhofer 
zum 80. Geburtstag herzlichst gratulieren. Leider 
mussten wir uns auch von 3 Kameraden für immer 
verabschieden. 
 

Trotz mancher Einschränkungen konnten wir an einem 
wunderschönen Tag bei der Gedenkmesse am Hoch-
wechsel teilnehmen. Ein besonderer Dank gilt allen 
Kameraden/innen die uns tatkräftig beim Ausrücken 
und bei anderen Arbeiten in diesem Jahr unterstützt 
haben.  
 

Euer ÖKB Obmann 
Reisenegger Andreas 
 



 

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit 
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JÄNNER 2022 

Sa, 01.01. Neujahrsgottesdienst Pfarren Pfarrkirche Mönichwald  

Do, 06.01. ÖKB-Jahreshauptversammlung ÖKB Waldbach GH zur Post / Hold,  
Waldbach 

13.30 h 

Sa, 08.01. Hallenfußballturnier SVH Waldbach Mehrzweckhalle, Turnsaal 
Waldbach 

 

Sa, 15.01. Maschkern Sportverein Festenburg Festenburg 08.00 h - 
16.00 h 

Fr, 21.01. Gschnas Fam. Lang s`Kirchenstüberl  

FEBRUAR 2022 

Sa, 05.02. ÖKB-Ball ÖKB Waldbach GH zur Post / Hold,  
Waldbach 

20.00 h 

So, 06.02. Seniorentag, Hl. Messe Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald  

Sa, 19.02. Volksmusikabend „G`sungen und g`spüt“ Blasmusik Waldbach Mehrzweckhalle Waldbach  

So, 27.02. Kindermaskenball Elternverein der VS  
Mönichwald 

Mönichwald  

Mo, 28.02. Rosenmontag - Schnitzelessen Fam. Lang s`Kirchenstüberl ab 11.00 h 

Kraftspendedörfer Joglland informieren 

VERANSTALTUNGEN 

(Programmänderungen und Corona-bedingte Absagen vorbehalten) 

Joglland Freizeit- & Ferienpass für den Winter 
 

Langeweile im Winter? Das muss nicht sein! 
 

„Entdecke die tollen Winterfreizeitangebote deiner Heimat 
und erlebe trotz Covid 19 den Winterspaß zu Hause!“ 
 

Ob Schifahren, Eislaufen, Langlaufen oder Sport abseits 
der Piste, mit Hilfe von den Gemeinden, den Vereine und 
den Betrieben des Jogllandes, ist es gelungen eine Vielfalt 
an Freizeitangebote für euch bereitzustellen. 
Der Joglland Freizeit- & Ferienpass wird in den Kinder-
gärten bzw. Volksschulen und Mittelschulen an alle Kin-
der ab 4 Jahren verteilt, wo er auch nach Ablauf wieder 
zurückgegeben werden soll.   
Nütze mindestens 10 Angebote, damit du an der Verlo-
sung teilnehmen kannst! Zu gewinnen gibt es eine 
Schwimm-Saisonkarte für alle Hallen- und Freibäder im 
Joglland!  
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir euch, die von 
der Regierung genannten Corona-Bestimmungen einzu-
halten.  
 
Wir wünschen euch einen schönen Winter und genießt 
eure Freizeit in der einzigartigen „Joglland-Natur“!  

 

Kontakt und Info: 
LAG Kraftspendedörfer Joglland 
8192 Strallegg 100 
Tel: 03174/2366 
kraftspendedoerfer@joglland.at 
www.kraftspendedoerfer.at 

Freizeit- und Ferien(S)pass für alle Kindergarten- und 
Pflichtschulkinder ab 4 Jahren in den Joglland-
Gemeinden (alphab. geordnet):  
 
Birkfeld, Fischbach, Grafendorf, Miesenbach, Ratten, 
Rettenegg, St. Jakob/W., St. Kathrein a. H., Strallegg, 
Vorau, Waldbach-Mönichwald, Wenigzell 
 

Winter Freizeit- & Ferien(S)pass 
Gültig vom 1. Dezember 2021 bis 

28. Februar 2022 
 

Viele tolle Winter-Freizeitangebote warten auf dich! 

mailto:kraftspendedoerfer@joglland.at
http://www.kraftspendedoerfer.at


 

Bezahlte Anzeige 
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